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PREISE: PIA-Skulpturen kosten zwischen 20 und 20.000 Euro:
Ein Huhn oder ein kleines Kunstwerk gibt es schon zum Einstei-
ger-Preis – die beidseitig bemalten, ca. 1,70 m hohen Sonnen-
göttinnen kosten zwischen 2.800 und 4.500 Euro.
AUSSTELLUNGEN: Im Atelier von PIA finden im Frühling und
Herbst Ausstellungen statt, die Skulpturen sind aber auch ande-
renorts zu besichtigen, am besten Sie bestellen sich den News -
letter auf der Homepage, dann verpassen Sie keinen Termin.
ADRESSE: PIA Schönbohm, Atelier im Breuershof, Hohe Str. 103,
50129 Bergheim-Glessen, fast täglich geöffnet, besser vorher an-
rufen: Tel. 01 70-7 64 70 35. Internet: www.PiaSchoenbohm.de

Informationen und Austellungen

kommt für mich eine weitere Dimension hinzu: Ich
benutze meine Skulpturen als „Leinwand“ und be-
male sie, mal frühlingshaft zart, mal kräftig und
ausdrucksstark und mal weihnachtlich. 
GARDENSTYLE: Machen Sie Auftragsarbeiten
vom lebenden Modell oder Foto?
PIA: Viele meiner Skulpturen entstehen als Auf-
tragsarbeiten. Da bringt einer eine Figur aus einem
Überraschungsei, einen Buddha von seiner Welt-
reise oder das Kuscheltier von seiner Tochter vorbei,
und beauftragt mich, dies in Beton zu verewigen.
Andere bringen Photos von ihren Hunden oder
Katzen oder wünschen sich den Kölner Geißbock
oder den Düsseldorfer Radschläger in Beton. Gera-
de habe ich einen riesengroßen Tukan gefertigt, mit
dem eine Nicaraguanerin von ihrem Mann über-
rascht wurde und der jetzt vor der Haustür steht
und die Gäste begrüßt. Mein größtes Objekt war ein
Elefant, 1,80m hoch und 2,50m lang! 
GARDENSTYLE: Wenn Sie die Möglichkeit hät-
ten ein prominentes Modell zu bekommen? Wen
würden Sie gerne zu Beton erstarren lassen? 
PIA: Unsere Bundeskanzlerin Angela Merkel! In ei-
nem rosa Blazer, weißer Hose und roten Pumps. Ich
denke, die Menschen auf einer Ausstellung hätten
viel Spaß, ihre Bundeskanzlerin als sympathische
Skulptur zu sehen und wiederzuerkennen.
GARDENSTYLE: Wenn Sie bei einer guten Fee ei-
nen Wunsch frei hätten – was würden Sie sich und
Ihren Figuren wünschen?
PIA: Vor Kurzem hatte ich eine Handverletzung
und musste drei Wochen aussetzen. Da wurde mir
eines klar: Ich liebe meine Arbeit, sie macht mir
sehr viel Spaß und mein Erfolg macht mich zufrie-
den und glücklich. Deshalb ist mein größter
Wunsch, dass ich gesund bleibe und ich noch lan-
ge kreativ weiterarbeiten kann. n

∏

Oben: Wie Kontinente aus einem Märchenland schmücken bunte
Flecken das Wasserkleid der „Meeresgöttin“. Linke Seite: 1. + 3. Pi  -
cken, gucken, brüten, den Schnabel in die Sonne heben – „Paradies-
vögel“ im bunten Feder- bzw. Acrylfarbenkleid. 2. Vase in Gestalt ei-
nes Wunderplaneten. 4. Ein Kaktus wie er schöner nicht in der Wüste
stehen könnte – das Modellieren mit Beton hat den Vorteil, dass man
keinen Brennofen braucht, der die Größe sonst beschränken würde.
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